
N i e d e r s c h r i f t  
 

über den öffentlichen Teil der Sitzung  
des Finanz- und Personalausschusses (Gemeinde Osterrönfeld) am Montag, 14. Juni 2021, 

im Bühnensaal des Bürgerzentrums, Alter Bahnhof 24 in Osterrönfeld 
 

 
 Ausschussvorsitzender  
 Sven Bareiß  
   
 stellv. Ausschussvorsitzende  
 Ingeborg Schmidt-Weinand  
   
 Ausschussmitglied  
 Klaus-Jürgen Ströh  
 Martina Schäfer  
 Dieter Harms  
   
 stellv. Ausschussmitglied  
 Britta Röschmann Dr. Fabian Stein 
 Andreas Rathje Tina Paugstadt 
 
 b) nicht stimmberechtigt:  
 
 Gäste  
 Bürgermeister Hans-Georg Volquardts 

Seniorenbeauftragter Andreas Bentrup 
 

   
 Mitglieder der Verwaltung  
 Jan Rüther  
   
 Protokollführer  
 Christoph Runge  
 
 c) entschuldigt:  
 
 Ausschussmitglied  
 Tina Paugstadt  
 Dr. Fabian Stein  
 
 
T A G E S O R D N U N G : 
 
  Öffentlicher Teil  

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 
Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 

 

2. Änderungs- und Ergänzungsanträge zur Tagesordnung, 
Beschlussfassung über die Tagesordnung und evtl. Anträge auf 

 

Beginn: 19:00 Uhr Ende: 20:00 Uhr 
  
Gesetzliche Mitgliederzahl: 7 davon anwesend: 7 
  
Anwesend sind:  
 a) stimmberechtigt:  
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Ausschluss der Öffentlichkeit  

gem. § 46 VIII GO SH 

3. Beschlussfassung über evtl. Einwendungen gegen die 
Niederschrift der Sitzung vom 12.11.2020 

 

4. Einwohnerfragestunde  

5. Beratung und Beschlussfassung über die Annahme und 
Verwendung einer Spende 

FPAO1-1/2021 

6. Beratung und Beschlussfassung über die Prüfung des 
Jahresabschlusses für das Jahr 2011 

FPAO1-2/2021 

7. Beratung und Beschlussfassung über die Prüfung des 
Jahresabschlusses für das Jahr 2012 

FPAO1-3/2021 

8. Beratung und Beschlussfassung über die Prüfung des 
Jahresabschlusses für das Jahr 2013 

FPAO1-4/2021 

9. Beratung und Beschlussfassung über die Prüfung des 
Jahresabschlusses für das Jahr 2014 

FPAO1-5/2021 

10. Beratung und Beschlussfassung über die Prüfung des 
Jahresabschlusses für das Jahr 2015 

FPAO1-6/2021 

11. Beratung und Beschlussfassung über die Prüfung des 
Jahresabschlusses für das Jahr 2016 

FPAO1-7/2021 

12. Beratung und Beschlussfassung über die Prüfung des 
Jahresabschlusses für das Jahr 2017 

FPAO1-8/2021 

13. Beratung und Beschlussfassung über die Prüfung des 
Jahresabschlusses für das Jahr 2018 

FPAO1-9/2021 

14. Beratung und Beschlussfassung über die 1. 
Nachtragshaushaltssatzung für das Jahr 2021 

FPAO1-10/2021 

15. Beratung und Beschlussfassung über die finanzielle Lage der 
Rendsburg Port Authority GmbH 

FPAO1-11/2021 

16. Beratung und Beschlussfassung über die Beteiligung an der S-H 
Netz AG 

FPAO1-12/2021 

17. Bericht der Amtsverwaltung  

18. Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden, Anfragen der 
Ausschussmitglieder 

 

   

  Nicht öffentlicher Teil  

19. Personalangelegenheiten FPAO1-13/2021 

20. Bericht der Amtsverwaltung  

21. Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden, Anfragen der 
Ausschussmitglieder 

 

   

  Öffentlicher Teil  

22. Bekanntgabe von in nicht öffentlicher Sitzung gefasster 
Beschlüsse 

 

23. Schließung der Sitzung  
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TOP 1.: Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 

Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit   
 
Der Vorsitzende Sven Bareiß eröffnet die Sitzung um 19:00 Uhr und begrüßt die 
Anwesenden. Der Vorsitzende stellt fest, dass zu dieser Sitzung mit Einladung vom 
01.06.2020 form- und fristgerecht unter Mitteilung der Tagesordnung eingeladen wurde. Tag, 
Ort und Stunde der Sitzung sind öffentlich bekannt gemacht worden. Gegen die 
ordnungsgemäße Einladung werden keine Einwendungen erhoben. Der Vorsitzende stellt 
weiterhin fest, dass der Finanz- und Personalausschuss aufgrund der Anzahl der 
erschienenen Mitglieder beschlussfähig ist. 
 
 
TOP 2.: Änderungs- und Ergänzungsanträge zur Tagesordnung, 

Beschlussfassung über die Tagesordnung und evtl. Anträge auf 
Ausschluss der Öffentlichkeit 
gem. § 46 VIII GO SH  

 
Beschluss:  
 
Es wird beschlossen, die Sitzung mit der vorstehenden Tagesordnung durchzuführen sowie 
die Tagesordnungspunkte 19 bis 21 in nicht öffentlicher Sitzung zu behandeln, da gem. § 46 
Abs. VIII GO berechtigte Interessen Einzelner es erfordern. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 3.: Beschlussfassung über evtl. Einwendungen gegen die Niederschrift 

der Sitzung vom 12.11.2020   
 
Einwendungen gegen die Niederschrift müssen nach § 27 Abs. 6 GeschO innerhalb von 14 
Tagen nach Erhalt des Protokolls eingegangen sein. Die Niederschrift über die Sitzung vom 
12.11.2020 wurde dem Finanz- und Personalausschuss am 15.12.2020 zur Kenntnis 
gegeben. Einwendungen wurden innerhalb der Frist (bis 01.01.2021) nicht erhoben. Die 
Niederschrift gilt damit als genehmigt. 
 
 
TOP 4.: Einwohnerfragestunde   
 
Es ergehen keine Wortmeldungen. 
 
 
TOP 5.: Beratung und Beschlussfassung über die Annahme und Verwendung 

einer Spende   
 
Herr Bareiß erläutert kurz den Sachverhalt. Die Spende soll für die Beschriftung des 
Jugenfeuerwehrfahrzeug genutzt werden. 
 
Beschluss:  
 
Es wird beschlossen, die Spende in Höhe von 1.500,00 EUR für die Freiwillige Feuerwehr / 
Jugendfeuerwehr der Gemeinde Osterrönfeld zur Sicherstellung des Brandschutzes zu 
verwenden.  

Seite 3 



Abstimmungsergebnis: 
 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 6.: Beratung und Beschlussfassung über die Prüfung des 

Jahresabschlusses für das Jahr 2011   
 
Herr Bareiß erläutert kurz die Abläufe der 4 Prüfungstermine, die mit der Arbeitsgruppe in 
der Verwaltungstelle Osterrönfeld zusammen mit Herrn Runge und Herrn Reimer 
stattgefunden haben. Der Vorsitzende berichtet, dass sämtliche Fragen zu den 
Jahresabschlüssen nachvollziehbar beantwortet werden konnten und alle Belege, die 
stichpunktartig kontrolliert wurden, richtig und vollständig sind. Herr Bareiß übergibt das Wort 
an Herrn Runge. Dieser reicht eine Tischvorlage mit der Entwicklung des Vermögens, des 
Eigenkapitals sowie der liquiden Mittel zwischen 2010 und 2018 und erläutert diese kurz. Es 
werden keine Fragen zu den einzelnen Abschlüssen gestellt. 
 
Beschluss:  
 
Es wird im Rahmen der Prüfung des Jahresabschlusses für das Jahr 2011 festgestellt, dass 
 

- der Haushaltsplan eingehalten ist, 
- die einzelnen Rechnungsbeträge sachlich und rechnerisch vorschriftsmäßig 

begründet und belegt worden sind, 
- bei den Erträgen, Aufwendungen, Einzahlungen und Auszahlungen sowie bei der 

Vermögens- und Schuldenverwaltung nach den geltenden Vorschriften verfahren 
worden ist, 

- das Vermögen und die Schulden richtig nachgewiesen worden sind sowie 
- der Anhang und der Lagebericht zum Jahresabschluss richtig sind. 

Dabei wurde auf die Vorlage einzelner Prüfungsunterlagen verzichtet und stattdessen eine 
stichprobenartige Prüfung vorgenommen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 7.: Beratung und Beschlussfassung über die Prüfung des 

Jahresabschlusses für das Jahr 2012   
 
Beschluss:  
 
Es wird im Rahmen der Prüfung des Jahresabschlusses für das Jahr 2012 festgestellt, dass 
 

- der Haushaltsplan eingehalten ist, 
- die einzelnen Rechnungsbeträge sachlich und rechnerisch vorschriftsmäßig 

begründet und belegt worden sind, 
- bei den Erträgen, Aufwendungen, Einzahlungen und Auszahlungen sowie bei der 

Vermögens- und Schuldenverwaltung nach den geltenden Vorschriften verfahren 
worden ist, 

- das Vermögen und die Schulden richtig nachgewiesen worden sind sowie 
- der Anhang und der Lagebericht zum Jahresabschluss richtig sind. 
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Dabei wurde auf die Vorlage einzelner Prüfungsunterlagen verzichtet und stattdessen eine 
stichprobenartige Prüfung vorgenommen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 8.: Beratung und Beschlussfassung über die Prüfung des 

Jahresabschlusses für das Jahr 2013   
 
Beschluss:  
 
Es wird im Rahmen der Prüfung des Jahresabschlusses für das Jahr 2013 festgestellt, dass 
 

- der Haushaltsplan eingehalten ist, 
- die einzelnen Rechnungsbeträge sachlich und rechnerisch vorschriftsmäßig 

begründet und belegt worden sind, 
- bei den Erträgen, Aufwendungen, Einzahlungen und Auszahlungen sowie bei der 

Vermögens- und Schuldenverwaltung nach den geltenden Vorschriften verfahren 
worden ist, 

- das Vermögen und die Schulden richtig nachgewiesen worden sind sowie 
- der Anhang und der Lagebericht zum Jahresabschluss richtig sind. 

Dabei wurde auf die Vorlage einzelner Prüfungsunterlagen verzichtet und stattdessen eine 
stichprobenartige Prüfung vorgenommen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 9.: Beratung und Beschlussfassung über die Prüfung des 

Jahresabschlusses für das Jahr 2014   
 
Beschluss:  
 
Es wird im Rahmen der Prüfung des Jahresabschlusses für das Jahr 2014 festgestellt, dass 
 

- der Haushaltsplan eingehalten ist, 
- die einzelnen Rechnungsbeträge sachlich und rechnerisch vorschriftsmäßig 

begründet und belegt worden sind, 
- bei den Erträgen, Aufwendungen, Einzahlungen und Auszahlungen sowie bei der 

Vermögens- und Schuldenverwaltung nach den geltenden Vorschriften verfahren 
worden ist, 

- das Vermögen und die Schulden richtig nachgewiesen worden sind sowie 
- der Anhang und der Lagebericht zum Jahresabschluss richtig sind. 

Dabei wurde auf die Vorlage einzelner Prüfungsunterlagen verzichtet und stattdessen eine 
stichprobenartige Prüfung vorgenommen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
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TOP 10.: Beratung und Beschlussfassung über die Prüfung des 

Jahresabschlusses für das Jahr 2015   
 
Beschluss:  
 
Es wird im Rahmen der Prüfung des Jahresabschlusses für das Jahr 2015 festgestellt, dass 
 

- der Haushaltsplan eingehalten ist, 
- die einzelnen Rechnungsbeträge sachlich und rechnerisch vorschriftsmäßig 

begründet und belegt worden sind, 
- bei den Erträgen, Aufwendungen, Einzahlungen und Auszahlungen sowie bei der 

Vermögens- und Schuldenverwaltung nach den geltenden Vorschriften verfahren 
worden ist, 

- das Vermögen und die Schulden richtig nachgewiesen worden sind sowie 
- der Anhang und der Lagebericht zum Jahresabschluss richtig sind. 

Dabei wurde auf die Vorlage einzelner Prüfungsunterlagen verzichtet und stattdessen eine 
stichprobenartige Prüfung vorgenommen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 11.: Beratung und Beschlussfassung über die Prüfung des 

Jahresabschlusses für das Jahr 2016   
 
Beschluss:  
 
Es wird im Rahmen der Prüfung des Jahresabschlusses für das Jahr 2016 festgestellt, dass 
 

- der Haushaltsplan eingehalten ist, 
- die einzelnen Rechnungsbeträge sachlich und rechnerisch vorschriftsmäßig 

begründet und belegt worden sind, 
- bei den Erträgen, Aufwendungen, Einzahlungen und Auszahlungen sowie bei der 

Vermögens- und Schuldenverwaltung nach den geltenden Vorschriften verfahren 
worden ist, 

- das Vermögen und die Schulden richtig nachgewiesen worden sind sowie 
- der Anhang und der Lagebericht zum Jahresabschluss richtig sind. 

Dabei wurde auf die Vorlage einzelner Prüfungsunterlagen verzichtet und stattdessen eine 
stichprobenartige Prüfung vorgenommen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
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TOP 12.: Beratung und Beschlussfassung über die Prüfung des 
Jahresabschlusses für das Jahr 2017   

 
Beschluss:  
 
Es wird im Rahmen der Prüfung des Jahresabschlusses für das Jahr 2017 festgestellt, dass 
 

- der Haushaltsplan eingehalten ist, 
- die einzelnen Rechnungsbeträge sachlich und rechnerisch vorschriftsmäßig 

begründet und belegt worden sind, 
- bei den Erträgen, Aufwendungen, Einzahlungen und Auszahlungen sowie bei der 

Vermögens- und Schuldenverwaltung nach den geltenden Vorschriften verfahren 
worden ist, 

- das Vermögen und die Schulden richtig nachgewiesen worden sind sowie 
- der Anhang und der Lagebericht zum Jahresabschluss richtig sind. 

Dabei wurde auf die Vorlage einzelner Prüfungsunterlagen verzichtet und stattdessen eine 
stichprobenartige Prüfung vorgenommen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 13.: Beratung und Beschlussfassung über die Prüfung des 

Jahresabschlusses für das Jahr 2018   
 
Beschluss:  
 
Es wird im Rahmen der Prüfung des Jahresabschlusses für das Jahr 2018 festgestellt, dass 
 

- der Haushaltsplan eingehalten ist, 
- die einzelnen Rechnungsbeträge sachlich und rechnerisch vorschriftsmäßig 

begründet und belegt worden sind, 
- bei den Erträgen, Aufwendungen, Einzahlungen und Auszahlungen sowie bei der 

Vermögens- und Schuldenverwaltung nach den geltenden Vorschriften verfahren 
worden ist, 

- das Vermögen und die Schulden richtig nachgewiesen worden sind sowie 
- der Anhang und der Lagebericht zum Jahresabschluss richtig sind. 

Dabei wurde auf die Vorlage einzelner Prüfungsunterlagen verzichtet und stattdessen eine 
stichprobenartige Prüfung vorgenommen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 14.: Beratung und Beschlussfassung über die 1. 

Nachtragshaushaltssatzung für das Jahr 2021   
 
Herr Bareiß erläutert kurz die wesentlichen Gründe, die zur 1. Nachtragshaushaltssatzung 
führen. Herr Rüther ergänzt kurz den Sachverhalt.  
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Beschluss:  
 
Es wird die 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Jahr 2021 beschlossen.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 15.: Beratung und Beschlussfassung über die finanzielle Lage der 

Rendsburg Port Authority GmbH   
 
Herr Bareiß übergibt das Wort an Herrn Volquardts. Dieser berichtet über die finanzielle 
Situation der Rendsburg Port Authority GmbH. Einige Darlehen der Gesellschaft müssen 
zum Ende des Jahres abgelöst werden. Um die Zinslast zu minimieren und eine 
Planungssicherheit für die Gesellschaft sicher zu stellen, ergeht folgender 
 
Beschluss:  
 
Es wird beschlossen, das Eigenkapital der Rendsburg Port Authority GmbH im Jahr 2021 um 
durch die Abschreibung und Verkäufe von Grundstücken reduzierte reguläre 
Darlehenstilgung bis zu einer Höhe von maximal 1.895.000,00 EUR zu stärken. Davon 
unberührt bleibt der Verlustausgleich in Höhe von geplant 105.000,00 EUR. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 16.: Beratung und Beschlussfassung über die Beteiligung an der S-H Netz 

AG   
 
Herr Bareiß erläutert kurz den Sachverhalt. Der Ausschuss ist grundsätzlich bereit, weitere 
Aktien für die Gemeinde Osterrönfeld zu erwerben. Der Ausschuss möchte auf Grund der 
vielen anstehenden Maßnahmen erst im Herbst einen Beschluss fassen, der eine Anzahl der 
Aktien beinhaltet. 
 
Beschluss:  
 
Es wird beschlossen, sich mit weiteren Aktien zum Preis von 4.695,24 EUR/Aktie an der S-H 
Netz AG zzgl. einer evtl. möglichen Anpassung zum 01.04.2022 zu beteiligen. Die Haltefrist 
umfasst den Zeitraum 01.04.2022 bis 31.03.2026. Die Anzahl der Aktien sowie die 
erforderlichen Haushaltsmittel werden abschließend mit dem Beschluss der 
Haushaltssatzung für das Jahr 2022 in der Sitzung im IV. Quartal 2021 festgelegt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
6 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 1 Stimmenthaltung, 0 befangen 
 
 
TOP 17.: Bericht der Amtsverwaltung   
 
Es ergehen keine Wortmeldungen. 
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TOP 18.: Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden, Anfragen der 
Ausschussmitglieder   

 
Es ergehen keine Wortmeldungen. 
 
 
TOP 22.: Bekanntgabe von in nicht öffentlicher Sitzung gefasster Beschlüsse   
 
Im Anschluss an den nicht öffentlichen Teil der Sitzung stellt der Vorsitzende die 
Öffentlichkeit wieder her und gibt die gefassten Beschlüsse aus nicht öffentlicher Sitzung 
bekannt. 
Unter TOP 19 wurde beschlossen, die Stelle der Reinigungskraft für den evangelischen 
Kindergarten „Bahndammzwerge“ der Gemeinde Osterrönfeld zum 01.12.2021 
auszuschreiben, sowie für das Freibad der Gemeinde Osterrönfeld einen Mitarbeiter zur 
Betreuung der technischen Anlagen, Überprüfung der Wasserqualität u.a. im Rahmen einer 
geringfügigen Beschäftigung zum 01.08.2021 einzustellen. 
 
 
TOP 23.: Schließung der Sitzung   
 
Der Vorsitzende Sven Bareiß bedankt sich für die Mitarbeit und schließt um 20:00 Uhr die 
Sitzung des Finanz- und Personalausschusses. 
 
 
 
 
 
 
 
 
   gez. Bareiß               gez. Runge 
 

Sven Bareiß  Christoph Runge 
(Der Vorsitzende) Osterrönfeld, 18.06.2021 (Protokollführung) 
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